
LM 9er Ball PBC Gössler Kapfenberg 
 
 
Am 21. und 22.3.2009 wurde in Kapfenberg wieder einmal Billard gespielt, die 
Landesmeisterschaften im 9er Ball standen auf dem Programm. Bei relativ frühlingshaftem 
Wetter konnten sich nicht alle zur Teilnahme motivieren. Das Fehlen einiger Spitzenspieler 
wurde jedoch durch ein gutgelauntes und motiviertes Auftreten der restlichen Teilnehmer 
mehr als wettgemacht. 
 
Somit zum Spielverlauf: 
 
In den Vorrunden setzten sich wie schon so oft die Favoriten durch. Einzig G. Fuchs konnte 
sich nicht so richtig in Szene setzen. Er verabschiedete sich mit einer knappen 5:4 Niederlage 
gegen die Überraschung des Turnieres, Reisenhofer Dominik (Schüler), vom BC Lucky Shot 
Gleisdorf. 
 
Die Auslosung war für Dominik nicht wirklich einfach, und so beendete er das Turnier nach 
einer Niederlage gegen R. Hitthaler auf dem guten 9. Platz. 
 
 
Im Viertelfinale kam es dann zu folgenden Begegnungen: 
 
Reichegger-Jahrbacher: 6 zu 2 
Müller-Andrijanic:  6 zu 5 
Lackner K.-Hitthaler:  6 zu 3 
Rieber-Koller:   6 zu 5 
 
 
Wie man an den Ergebnissen sieht waren die Spiele teilweise sehr eng, und wurden oftmals 
durch ein wenig Glück und/oder gutes taktisches Spiel entschieden. 
 
 
Im Halbfinale konnte Müller nicht mehr wirklich zusetzen und verlor gegen Reichegger klar 
mit 7 zu 3. Lackner K. konnte sein Spiel ebenso nicht richtig umsetzen und so kam es zu 
einem Finale zwischen Reichegger und Rieber. 
 
 
Dieses Spiel war von beiden Finalisten nicht das Beste des Tages. Reichegger konnte zwar ein 
paar schöne Shots anbringen, doch letztendlich ging der konstantere Spieler, Rieber Patrick, 
mit 7:5 als Sieger und Landesmeister vom Tisch.  
 
 
 
Ergebnis: 
 
1. Rieber Patrick  (Brot & Spiele Graz) 
2. Reichegger Raoul  (Brot&Spiele Cineplexx Graz) 
3. Müller Johannes (PBC Gössler Kapfenberg) 
 Lackner Kevin  (PBC Gössler Kapfenberg) 
 



 
 
Ergebnis Senioren: 
 
1. Steirer Gerhard (Brot&Spiele Cineplexx Graz) 
2. Tatzl Georg  (PBC Gössler Kapfenberg) 
3. Schüttenkopf Gerald (Vereinslos) 
 

 
 
Bis zum nächsten Mal, viel Motivation und Erfolg – Johannes Müller 


